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Am Alten Friedhof, Weihnachten 2010

„Gott ist kein Überflieger”
–  G e d a n k e n  z u m  We i h n a c h t s f e s t  –

Vielleicht ist einigen von Ihnen das schon wiederfahren: Sie haben einen
Rundflug gewonnen. Oder Sie haben bewusst an einem teilgenommen.
Ob so oder so, alle Rundflüge haben eines gemeinsam: Man sitzt im
Flugzeug und schaut sich die Welt von oben an. Man sieht die Orte und
ist dann auch schon wieder weg zum nächsten Ort. Alles von oben,
alles aus der Ferne. Richtig da an einem Ort ist man nicht. Gesehen und
husch, husch: Wieder weg. Etwas gesehen haben aber nicht wirklich da
gewesen sein. So sind Rundflüge.

Stellen wir uns vor, so wäre das auch mit Gott und der Welt. Gottes
Beziehung zur Welt und zum Menschen wäre so eine Art Rundflug. Gott
fliegt in sich selbst ruhend über der Welt und schaut sich das Geschick
der Welt und des Menschen aus der Ferne an. Aber wirklich da einem
Ort ist er nicht. Husch, husch: Und wieder weg. Ein Gott als Überflieger
der Welt, ein Gott, der teilnahmslos alles beobachtet, ein Gott, der apa-
thisch ist, also unempfindlich. Ein Gott, der sich alles „mal angeguckt”
hat aber nicht wirklich da war. 

Liebe Leserinnen und Leser, wie gut, dass es Weihnachten gibt! Weih-
nachten ist nämlich so etwas wie das „Anti-Rundflug-Fest”! Gott bleibt
nach christlicher Auffassung eben nicht in diesem Rundflug-Modus
sondern kommt in die Welt. Gott will nahe sein und wer sehen will, wie
Gott ist, der findet in dem Kind von Bethlehem das Antlitz Gottes. Wer
ihn sieht, sieht den Vater, so sagt es das Johannes Evangelium. Kurien-
kardinal Karl Lehmann spricht von Weihnachten als der Revolution des
Gottesgedankens. Nein, eben nicht fernab der Welt, weit weg, sondern
ganz nahe bei uns in der Welt. Dort will Gott sich finden lassen. Das ist
wahrlich revolutionär. Denn das verwandelt unsere Welt und unser
Leben von Grund auf. Wenn nämlich Gott bereits da ist – und zwar in
allen Dingen – dann ist diese Welt und unser Leben von einem unge-
heuren Aufschwung umgeben. Dann bekommt alles Wert und Sinn;

dann ist nichts umsonst. Weihnachten ist die Aufwertung des mensch-
lichen Lebens. Das Zauberwort ist: Sinn! Es gibt einen Sinn in diesem
Leben, den ich suchen kann. Es gibt einen Sinn für unser Zusammen-
leben und es gibt Sinn ganz persönlich für mich. 

Das hat ebenso ungeheure Konsequenzen für das Leben. Ich kann die
Dinge und Herausforderungen des Lebens mutig, treu und heiter an-
packen, weil Gott mitgeht. Es ist es wert, die Dinge anzugehen, eben
weil Gott schon in allen Dingen des Lebens dabei ist. Ist das keine star-
ke Gegenkraft gegen alle Resignation und Hoffnungslosigkeit? Ein wei-
teres: Wenn alles auf der Welt göttliche Würde hat, dann bekommt die
Würde des Menschen doch eine zentrale Bedeutung. Und dies gilt
gerade für die Ausgegrenzten und Leidenden.

Fortsetzung nächste Seite
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Konstantinstraße 112
41238 Mönchengladbach (Giesenkirchen)

Telefon 0 21 66 / 8 71 74 · Telefax 0 21 66 / 8 06 64
www.schlosserei-knor.de
info@schlosserei-knor.de

Meisterbetrieb seit 1898

Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090-2 EXC2

· Edelstahlverarbeitung · Einbruchschutz
· Fenstergitter · Überdachungen
· Geländer · Reparaturdienst
· Garagentore · Tore

Unseren Kunden wünschen wir

eine friedvolle Weihnacht

und viel Gesundheit für das Jahr 2018.

�Konstantinplatz 9

41238 MÖNCHENGLADBACH (Giesenk.)

Tel. 0 21 66 / 8 17 11 · Fax 0 21 66 / 8 38 77

Mit dem Dank für das
uns entgegengebrachte
Vertrauen verbinden
wir alle guten Wünsche
für ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein
gesundes Jahr 2018.
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Ein Grund mehr, gerade an Weihnachten die Ausgegrenzten und Lei-
denden nicht zu vergessen; eben nicht in eine falsche Weihnachts-
heimeligkeit zu verfallen. Ein letzter Aspekt: Wenn Gott eben nicht rund-
fliegt um die Welt sondern wirklich da ist, und zwar in Jesus Christus,
dann darf ich als Mensch mit all meinen Verstrickungen, Ängsten,
Zweifeln und Schwächen mich so annehmen, wie ich bin. Weil Gott JA
zu mir sagt, kann ich es auch in Freude zu mir sagen.

Weihnachten ist das Fest der Freude und des großen JA Gottes zur
Welt und uns Menschen! Das Kind im Stall ist das JA Gottes. Zeigen wir
das der Welt durch die Art und Weise, wie wir Christen Weihnachten fei-
ern und vor allen Dingen durch die Art, wie wir Leben. Diese Lebensart
heißt JA! JA zur Welt und JA zum Leben. JA zu unseren Mitmenschen
und JA zu uns selbst. 

Unsere Heimat überfliegen, das können wir im Flugzeug gerne machen.
Das Leben und unsere Mitmenschen überfliegen verfehlt den Geist der
Weihnacht. Frohe Weihnachten!

N o r b e r t  H ä u s l e r
Präses St. Josef-Bruderschaft Schelsen

Zu Fuß zum Apostelgrab
–  E i n  E r l e b n i s b e r i c h t  –

In diesem Jahr machte sich Brudermeister Martin Kitz am 22. Oktober mit
insgesamt 20 Pilgern auf den Weg zum Grab des Apostels Matthias nach
Trier.

Nach dem Abschied aus St. Gereon führt der Weg stets, mit einer kurze
Meditation und der Bitte an die Gottesmutter um den Segen für diese Wall-
fahrt verbunden, in die Waater Kapelle. Bereits nach diesen wenigen Metern
hatte der waagerecht einsetzende Regen die Pilger gehörig nass werden
lassen und ließ zunächst wettertechnisch nichts Gutes ahnen. Doch Petrus
hatte wohl doch Mitleid mit der Pilgerschar und bescherte uns für den Rest
der Woche angenehme Temperaturen und allenfalls einmal Nebel oder et-
was Nieselregen.

Am Mittwochmorgen traf die Fußpilgergruppe wohlbehalten in St. Matthias
ein, wo Pilgerpater Athanasius bereits wartete und uns freudig empfing.
Leider mussten wir erfahren, das unsere 33 Buspilger, geleitet von Beate
Helmgens, bereits seit geraumer Zeit im Stau standen und nicht, wie es
immer Tradition ist, zur gemeinsamen Heiligen Messe da sein würden; diese
wurde daher kurzerhand auf den Nachmittag verlegt.

So zogen wir Fußpilger der Kreuzträgerin Margit Bremer-Gogolin folgend mit
unseren beiden Neupilgern Margit Wirtz und Peter Boden und den Jubilar-
pilgern Ursula Will (25x), Marlene Baum (10x), Helena van Beuningen (10x)
und Rita Burkhardt (10x) in die Basilika ein. Pater Athanasius versammelte
unsere kleine Gruppe um den Altar und überreichte den Neupilgern ihre
Pilgerplaketten und den Jubilaren den obligatorischen „Kerzenstumpen”.

Mit einer gehörigen Verspätung trafen der Bus dann in Trier ein. Nach einem
verspäteten Mittagessen entfiel jedoch leider die Besichtigung der Lieb-
frauenkriche in der Innenstadt, sowie die traditionelle Andacht am Nachmit-
tag. Bei herrlichem Sonnenschein genossen dann die meisten Pilger die
milde Herbstluft, andere erkundeten Kirche und Krypta, viele „stürmten” das
Pilgerlädchen, bevor die Buspilger nach der Heiligen Messe auch schon
wieder die Heimreise antreten mussten. Diese Wallfahrt verlief leider etwas
anders als bisher immer üblich, dennoch denke ich haben alle die Gemein-
schaft des Pilgerns erleben können.

Auch wir Fußpilger verabschiedeten uns am frühen Abend am Grab des
Apostels von St. Matthias und begaben uns auf den Heimweg. Am Sam-
stagmorgen erreichten wir wieder unsere Heimat und wurden an der Kapelle
in Waat bereits von den Fahnenabordnungen der Schützenbruderschaften
aus Giesenkirchen, Schelsen und Meerkamp, unserer Bruderschaftsfahne,
getragen von Albert Sautner, sowie Präfekt Klaus Bernd Boß, Ehrenpräfekt
Hermann Willms und auch einigen Altpilgern und Freunden empfangen.

Alle zogen gemeinsam nach St.Josef Schelsen, wo unser Präses Karl-Heinz
Hendker, der zur Freude aller in diesem Jahr wieder an der Wallfahrt teilneh-
men konnte, die Abschlussmesse zelebrierte.

Es war wieder einmal eine Woche, die man mit Worten nicht zu beschreiben
vermag. Ich würde mir wünschen dieses Erlebnis noch mit vielen Menschen
teilen zu können.

Sollten Sie sich also angesprochen fühlen und sich auf etwas Neues einlas-
sen wollen, dann sprechen Sie uns sehr gerne an.
(Präfekt Klaus Bernd Boß, Tel.: 81584
oder Schriftführerin Rita Burkhardt, Tel.: 859813)

Für die St.Matthiasbruderschaft
Giesenkirchen/Schelsen
Rita Burkhardt
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Wir wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern

unseres Stadtteils Giesenkirchen

eine friedvolle, gesegnete Weihnacht

und ein glückliches, erfolgreiches

neues Jahr 2018. 

Ihre    
Giesenkirchen-Schelsen/Meerkamp

Polsterei
Heer & Sohn

Meisterbetrieb
Hontzlarstraße 20
MG-Giesenkirchen

Telefon 0 21 66 / 8 80 88
www.polsterei-heer.deNeubeziehen

Neuanfertigungen
Umarbeitungen

Sonderanfertigungen

Polsterkurs

unter Anleitung in unserer Werkstatt

Gutes Verstehen ist eine Verbesserung der Lebensqualität

Das
„Ohr”
auf der
Stresemannstraße 54 · 41236 Mönchengladbach · Telefon: 0 21 66 / 94 43 10

Hörgeräte MünzPädakustik
Tinnitus-
Zentrum

zertifiziert nach
DIN EN ISO
9001:2008

Umzüge Schlösser
Ihr Immobilienmakler und Möbelspediteur

ALLES aus einer Hand !
mit „Rund-um-Servicepaket” vom Fachmann

Thomas Schlösser

Wir suchen: � Einfamilienhäuser        � Mehrfamilienhäuser
Wir suchen: � Eigentumswohnungen   � Grundstücke auch mit Altbestand

MG 0 21 61 / 5 64 60 99
In der Begegnungsstätte Erna Borgs

finden die älteren Bürgerinnen und Bürger
von Giesenkirchen ein ortsnahes und

vielfältiges Betreuungsangebot
Zur Zeit werden folgende Programme angeboten:

Montags von 10.00-13.00 Uhr Spiel und Spaß. Dort werden an
mehreren Tischen beliebte Kartenspiele wie Phase 10 u.a. gespielt.

Montags von 14.00-16.00 Uhr „Treffpunkt-Sprachcafe” Alphabeti-
sierungskurse + Deutschunterricht zur Integration von Flüchtlingen,
alle Altersstufen unter Leitung von fachkundigen Lehrern.

Dienstags und donnerstags ab 13.00 Uhr gemütliches Kaffeetrin-
ken, Bingo-Spiel oder andere Gedächtnisübungen unter Leitung
von Susanne Armborst.

Jeden 1. Mittwoch im Monat treffen sich ab 17.00 Uhr Skatfreunde
unter der Leitung von Peter Dapper, um in gemütlicher Runde Skat
zu spielen.

Jeden 2. Donnerstag im Monat wird für die Damen und Herren ab
9.00 Uhr ein reichhaltiges, gesundes Frühstück angeboten.

Jeden 1. Freitag im Monat ab 17.00 Uhr wird Schachspiel angebo-
ten. Diese Gruppe ist noch im Aufbau – wer Interesse hat, meldet
sich in der Begegnungsstätte, Sprechzeiten siehe unten.

In Planung: Jeden Freitag von 10.30-11.30 Uhr in Kooperation mit
dem ATV Biesel in der Turnhalle „Am alten Friedhof” das beliebte
Gymnastikangebot für die älteren Besucher der Begegnungsstätte
und Mitglieder des Heimatverein.

Anmeldungen, Nachfragen und Beratung ist immer
mittwochs von 10.00-12.00 Uhr in der Begegnungsstätte „Erna
Borgs”, Konstantinstr. 76, 41238 MG-Giesenkirchen oder Telefon
0 21 66 / 8 66 66 oder mail: gudrun.gruhn@t-online.de
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Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die gute Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen

ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2018.

Unseren Kunden danken wir für dasUnseren Kunden danken wir für das
uns entgegengebrachte Vertrauen.uns entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen eine friedvolle WeihnachtWir wünschen eine friedvolle Weihnacht
und viel Gesundheit für 2018.und viel Gesundheit für 2018.

Sonntag, 17. Dezember
von 10.30 bis 15.30 Uhr geöffnet

- mit Beratung und Verkauf -

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und viel Gesundheit für 2018.

Gereonstraße 43 MG-Schelsen · Telefon 0 21 66 / 26 67 32
www.hoppe-kuechenstudio.de · Email: info@hoppe-kuechenstudio.de

Gemäldefund im Kirchenkeller
Es lohnt sich, von Zeit zu Zeit mal den Keller aufzuräumen. Diese Erfah-
rung machte jetzt die Küsterin Ruth Dambacher von St. Gereon. Bei
Aufräumarbeiten entdeckte sie ein historisches Gemälde, das die
Botschaft des Erzengels Gabriel an Maria zur Geburt Jesu dessen
Herkunft darstellte. Dass es alt und erhaltenswert ist, konnte nach einer
ersten fachkundigen Inaugenscheinnahme durch Gabi und Peter Boden
recht schnell beantwortet werden. Mehr war über das Bild aber zu-
nächst nicht bekannt. Ein Fall für den Pfarrarchivar Heinz-Walter Lipke.
Bei der offiziellen Präsentation des Bildes am 1. Advent in der Pfarrkir-
che St. Gereon konnte er einige offene Fragen beantworten: „Wir sind
noch im Besitz von sogenannten Inventarverzeichnissen, in denen der
Ortspfarrer festhält, welche Gegenstände sich in der Kirche befinden.
Die von den Pfarrern Liesen und Vraetz in den Jahren 1892 bzw. 1897
angelegten Inventarverzeichnisse halten fest, dass es durch den ehe-
maligen Vikar Graf von Spee mit einem weiteren Ölgemälde, das die
Grablegung Christi darstellt, unserer Pfarrgemeinde geschenkt wurde.
Der Wert der beiden Gemälde wird mit 200 Mark angegeben.”

Vikar Graf von Spee war offensichtlich ein großer Marienverehrer, was
nicht nur in der Schenkung des Bildes zum Ausdruck kam. Er führte
auch wieder die Wallfahrt nach Kevelaer hier in Giesenkirchen ein. Lipke
zitiert hierzu aus dem Tagebuch des Schmiedemeisters Heinrich
Reipen, der Mitte des 19. Jahrhunderts in der Nähe der früheren
Pfarrkirche wohnte.

„Am 6. September 1848 ist von hier aus Giesenkirchen zum ersten
Mahle wieder eine Prozession nach Kevelaer gezogen, welches an
bereits 25 Jahr nicht mehr geschehen war. Die Prozession war zimlich
groß bereits 500 Mann unter der Leistung des Geistlichen Vikars Graf
von Spee, ein sehr frommer Mann.
Die Prozession brachte ein vergoldetes Maria Bilt vom geschnitztem
Holz mit auch dabei 2 rosenrothe kleine Fahnen, was die Pilger zusam-
men gelegt haben in Kevelaer. Es kostete zusammen 23 Thaler zum
frommen Gebrauch beim Prozessionszuge nach Kevelaer. Auch
schenkte der Vikar graf von Spee eine neue werthvolle  und schöne
Fahne von rother Seide und inwendig mit Gold gestickt und vergolde-
ten Franzen.
Der Vikarius Graf von Spee kaufte in Kevelaer auch noch ein Maria Bilt
von geschnitztem Holz, was verziert wurde mit einer Goltkrohne und
Zepter und das Jesukind auf dem Arme, mit der Weltkugel auf der
hand. Dieses wurde von der Prozession nachgeschickt und ist in den
Kasten in der Kirche aufgestellt worden zum Andenken und Schmuck
der Kirche. Es kostete mit Verzierung 18 Thaler und 15 Groschen.” 

Nach den erkenntnisreichen Ausführungen von Heinz-Walter Lipke
dankte Diakon Klemens Kölling anschließend den beiden Spendern, die
die Restaurierung des Gemäldes möglich gemacht haben und respek-
tierte ihren Wunsch, ungenannt bleiben zu wollen. Das Gemälde ist im
Advent in der Seitenkapelle ausgestellt.

Die Ware Weihnacht

ist nicht die „wahre” Weihnacht� �
�

�
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Hofladen Hütten
Schloss-Dyck-Str. 122

Schelsen
Tel.: 0 21 66 / 8 01 91

www.birkshof.de facebook
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Konstantinstraße 161 · 41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: (0 21 66) 8 33 81 · Fax (0 21 66) 8 36 92

Ihre Gesundheit s e i t 3 0 J A H R E N
in guten Händen - hochqualifizierte Mitarbeiter

bieten Ihnen beste Beratung!

Unseren Kunden wünschen wir
eine friedvolle Weihnacht

und für das Jahr 2018 viel Gesundheit.

Wir wünschen gesegnete Weihnachten,
viel Gesundheit für 2018 und allzeit gute Fahrt!
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Neujahrskonzert
des Mandolinenorchesters 

Am Sonntag den 28. Januar 2018 um 17.00 Uhr veranstaltet das Man-
dolinenorchester „Edelweiß” Giesenkirchen unter der Leitung von Josef
Reidmacher sein traditionelles Neujahrskonzert.

Unter dem Titel „Musik kennt keine Grenzen” spielt das Orchester in
diesem Jahr unter Mitwirkung der Korschenbroicher Alphornbläser. Ort
der Veranstaltung ist das Pädagogische Zentrum Asternweg in Giesen-
kirchen. Einlass 16.00 Uhr, Beginn 17.00 Uhr.

Karten sind im Vorverkauf bei den Mitgliedern des Orchesters und bei
Josef Reidmacher Telefon 0 21 66 / 8 06 62 erhältlich.

Kostenlose Karten von NRW
– schnell und einfach wie nie zuvor!

Ein Luftbild von heute oder von vor 20 Jahren, eine Karte für die näch-
ste Wanderung oder eine Liegenschaftskarte für die Besprechung mit
dem Architekten oder der Bank. Auch viele historische Kartenwerke
können heute bereits einfach über das Internet in den Viewing-Portalen
von Geobasis NRW betrachtet werden. Als Plot sind sie ein dekorativer
Wandschmuck. Es gibt viele Situationen im täglichen Leben, in denen
TIM-online 2.0 schnell, einfach und kostenlos weiterhilft. Durch die
Umstellung auf moderne Technologien kann jetzt nicht nur mit dem PC,
sondern auch mit dem Smartphone und dem Tablet auf die über 30
kostenfreien Kartenwerke und Datenbestände von Geobasis NRW
zugegriffen werden.

Mit Hilfe der einzeiligen Suche auf Grundlage amtlicher Adressdaten
und der intuitiven Navigation wird der gewünschte Kartenausschnitt
zügig gefunden. Neben dem Messen von Strecken und Flächen, kön-
nen außerdem einfache Zeichnungen mit Beschriftungen erstellt wer-
den. Die neue Druckfunktion mit Echtzeit-Vorschau erzeugt eine maß-
stabsgetreue Ausgabe im PDF-Format. Diese und die vielen weiteren
Funktionen werden in der umfangreichen Online-Hilfe leicht verständ-
lich erklärt. Für unverbindliche Beratungen stehen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Geobasis NRW der Bezirksregierung Köln zur
Verfügung.

Ansprechpartner für weitere Informationen ist die Bezirksregierung
Köln, Abteilung 7, Geobasis NRW, Dienstgebäude Muffendorfer Str.
19-21, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Telefon: 0221/147-4994,
E-Mail: geobasis@bezreg-koeln.nrw.de.

�������
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Beerdigungsinstitut Heinrich Winzen
Giesenkirchen · Konstantinstraße 166 · Telefon 89685

Erledigung aller Formalitäten,
Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
Überführungen

Drahtgitterzäune – stabil + sicher

Zäune aus Maschendraht + Holz

Tore – Türen

Schranken

Karstraße 110 · 41068 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/49 52 90 · Fax 4 95 29 29

http://www.schroemgens.de
E-Mail: zaunbau@schroemgens.de

G
M
B
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Am Vorabend des diesjährigen Volkstrauertages organisierte der Hei-
matverein Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp unter der bewährten
Federführung von Peter Berghausen eine Gedenkfeier. Die Gedenkrede
hielt der Mönchengladbacher Polizeipräsident Mathis Wiesselmann.

Weitere Mitwirkende waren u.a. Männerchor Giesenkirchen, Blaskapelle
Hueschter Boschte, Einheiten Giesenkirchen-Schelsen der Freiwilligen
Feuerwehr. Für die beiden Kirchen sprach der Präses der St. Josef
Bruderschaft Norbert Häusler.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Großer Andrang
beim Weihnachtsmarkt im Ahren

Traditionell leitet der beliebte Markt die Weihnachtsmarkt-Saison ein.
Am 25. und 26. November war es dieses Jahr soweit und gehorsam
gingen die Temperaturen an diesem Wochenende glühweingerecht
nach unten. So stand einer stimmungsvollen Vorweihnachtsatmosphä-
re nichts mehr im Wege, denn auch der Vierkanthof war wieder mal sehr
schön geschmückt. Zahlreiche Besucher dankten es mit ihrem Besuch
und kuschelten sich dicht an dicht vor den Buden und insbesondere vor
der Glühwein-Ausgabe.

Ratsherr Oliver Büschgens und Bezirksvertreter Hajo Siemes zählten
auch in diesem Jahr zu den zahlreichen Besuchern im Ahren.



BRUNNEN ECHO Nr. 12 Seite 7 Januar 2018

�
�

�
�

�
�

PASSBILDER sofort zum Mitnehmen!

Gisela Koll e.K.
Hannengasse 9
Korschenbroich

Tel. 0 21 61 / 64 86 25 · koll-foto-reisen@t-online.de

MANFRED PELLEN
Bauelemente GmbH

� Fenster � Haustüren � Terrassendächer � Rollläden � Markisen
� Saubere Montageausführung � Reparaturservice

Mülforter Straße 117  I MG-Giesenkirchen
Tel. 0 2166/8 3196  I Fax 0 2166/6 87 67 70
Mobil 0171/40 48103  I info@manfred-pellen.de

Öffnungszeiten Ausstellung:
montags bis freitags 9-12 Uhr und nach telefon. Vereinbarung

seit 1985seit 1985

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden frohe Weihnachten
und Gesundheit für das neue Jahr 2018!� �
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Inh. Janine Burg

Gebäudereinigung Burg
U n s e r e  L e i s t u n g e n :
� Treppenhausreinigung
� Büroreinigung
� Grundreinigung
� Glasreinigung
� Platten-, Terrassen-,
� Wegereinigung uvm.
� Spez. Hauswirtschaft

Telefon 0 21 66/146 29 89 · Mobil 01 51/61 21 88 33
Andreasstraße 6 · 41238 MG-Giesenkirchen

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten
und für das Neue Jahr viel Gesundheit.� �
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• Heizung - Lüftung - Sanitär

• Elektro - Solarsysteme

• Rohrreinigung

• Brennwerttechnik

• Sanierung von Gasleitungen

• Regenwassernutzung

• Kundendienst Öl und Gas

Schelsenweg 28
MG-Giesenkirchen
Telefon 0 2166/8418

Mit dem Dank

für das uns bisher

entgegengebrachte Vertrauen

verbinden wir

die besten Wünsche

für ein friedvolles Weihnachtsfest

und ein glückliches, gesundes Jahr 2018.
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GmbH & Co. KGFliesen- und
Natursteinverlegung

auptmann

Mülforter Straße109a
M G - R H E Y D T
Tel.: 0 2166/4 48 74

Unseren Kunden

und Geschäftspartnern

frohe Weihnachten

und persönliches Wohlergehen

im Neuen Jahr!
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Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Feier und Beförderungen
bei der Schelsener Feuerwehr

Am 18. November fand der Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuer-
wehr Schelsen im Schelsener Pfarrheim statt. Neben den Kameraden der
Ehrenabteilung konnten die Mitglieder der aktiven Wehr auch den Vorstand
des Tambourcorps der Feuerwehr Mönchengladbach, sowie den Leitenden
Branddirektor Jörg Lampe zum festlichen Abend begrüßen.

In der Begrüßungsrede dankte der Einheitsführer Simon Hoppen den Kame-
raden für ihr Engagement und den Familien der Mitglieder für ihr Verständnis
und den Rückhalt, wenn der Vater, Freund oder Ehemann das Haus verlas-
sen muss, um den Kameraden beim „Retten, Löschen, Bergen und
Schützen” zu helfen. 
Er erinnerte an das vergangene Jahr, in dem der Vorstand neu gewählt
wurde und hervorragende Arbeit geleistet hat. In 2017 konnten drei neue
Mitglieder rekrutiert werden, die die Einheit nicht nur in Einsatz und
Ausbildung verstärken, sondern auch bei den anderen Veranstaltungen, bei
denen die Feuerwehr in und um Schelsen unterstützt.

„Die Gesellschaft verändert sich, doch wir gehen mit der Zeit und nehmen
Rücksicht auf die Bedürfnisse der Kameraden, vor allem der jüngeren. Denn
jeder geht auch einem Beruf oder einem Studium nach. Die Kameradschaft
unter uns ist eine Art Anker in einer hektischen Zeit. In Schelsen ist die Welt
noch in Ordnung, und auch die Feuerwehr trägt zu einem intakten Dorfleben
bei.” Dabei habe auch die Unterstützung der Stadt ihren Anteil. „Die Anfor-
derungen an eine moderne Feuerwehr sind andere als vor 20 Jahren, doch
Ausrüstung und Ausbildung sind in Mönchengladbach auf dem aktuellen
Stand”, sagt Hoppen weiter. Im Laufe des Abends konnte der Chef der
Feuerwehr Mönchengladbach dann noch Dennis Cremer und Max Stein
zum Feuerwehrmann und Julian Klotz zum Brandmeister befördern. Die
Feierlichkeit fand ihren Ausklang mit dem gemütlichen Teil, an dessen Ende
ein rundum gelungener Abend stand. 

Für alle Interessierten, die sich eine Mitarbeit bei der Feuerwehr Schelsen
vorstellen könnten: Die Einheit trifft sich dienstags um 19.30 Uhr 14-tägig
zum Übungsabend, an dem das Feuerwehrhandwerk  in Theorie und Praxis
vermittelt und aufgefrischt wird. Erforderliche Lehrgänge werden auf
Standortebene auf der Feuerwehrschule Mönchengladbach oder am Institut
der Feuerwehr in Münster angeboten. Informationen gerne auch nach
Emailanfrage an s.hoppen@gmx.de.
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DR. GEYR & PINTUS
Rechtsanwälte

Konstantinstraße 83, D-41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 2166 133 71-0; Telefax: 0 2166 133 71-10

www.geyr-pintus.de; kanzlei@geyr-pintus.de 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2018! 

Rechtsanwalt Dr. Marco Geyr Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Zivilrecht und Wirtschaftsrecht

Rechtsanwältin Daniela Geyr Fachanwältin für Familienrecht
Erbrecht

Rechtsanwalt Christian Hees allgemeines Zivilrecht,
Mietrecht

Rechtsanwalt Oray Ekmekci Strafrecht, Verkehrsrecht
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Unseren Kunden
frohe

Weihnachten
und für 2018

recht viel
Gesundheit!

Vom 24. Dez. 2017
bis einschl. 6. Jan. 2018
bleibt der Perlengarten

geschlossen.

Mo.-Fr. tägl. 14.30-18.30 Uhr

Schloss-Dyck-Str. 93
41238 MG-Schelsen
Telefon 0 21 66 / 8 17 12
Mobil 01 62 / 78 65 764
www.perlengarten24.de

Der Perlengarten
ist kein Luxus,

aber immer ein Vergnügen!

DIETER GRASNICK
FLIESENLEGERMEISTER

Altbausanierung
Reparaturen Schnelldienst

Mühlenstr. 200, Mönchengladbach
Telefon 0 2166/2 46 83
und 0 2166/8 01 23

Anzeigen-
Telefon

RY 8 00 36-38

Gewinner des
BRUNNEN-ECHO-Gewinnspiels

Viele Leserinnen und Leser interessierten sich für den Band „Unver-
gessene Weihnachten” und nahmen an unserem Gewinnspiel aus dem
letzten Heft teil. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken.

Die beiden glücklichen Gewinner heißen Helmut Arnold und Dieter
Göttschkes. Herzlichen Glückwunsch und viel Vergnügen bei der
Lektüre.

Kisten-Curling bei Kreuels
Am 12. und 13. Januar werden in der Gaststätte Kreuels die Kisten
geschoben. Ähnlich wie bei der Wintersportart Curling kommt es hier
auf Geschick und Fingerspitzengefühl an. Rund um das Kisten-
Schieben gibt es eine Aprés-Ski Players Party. Anmelden können sich
Teams à drei Personen unter eugen@gmx.de oder unter 0173-9318398.
Die Gewinner fliegen für zwei Nächte, inklusive Flug und Hotel nach
Mallorca.

Neujahrshexen
In den Ratsstuben führt der Schützenverein „Lostige Junges” ab 11.00
Uhr am Neujahrsmorgen das traditionelle Hexen durch. Musikalisch
wird die Veranstaltung durch DJ Stefan begleitet.

Weihnachts-Botschaft
Manchmal denkt man, diese Welt
sei nur gemacht aus Stress und Geld,
aus Hektik, Frust und Alltagszwist,
wie gut, dass es doch anders ist.

Neigt sich das Jahr zu Ende
kurz vor der Jahreswende,
wenn Weihnachten im Kalender steht
die Welt in anderem Rhythmus geht.

Die Lichter strahlen plötzlich heller,
Advent – da klopft das Herz uns schneller.
Der Baum, er glänzt im Kerzenschein,
Symbol des Friedens soll er sein.

So wünschen wir zu diesem Fest,
dass sich ein wenig doch behalten lässt,
von dem, was uns bewegt in unseren Herzen,
was wir gefühlt beim Schein der Kerzen.
Damit der Alltag nicht ganz so verdeckt,
was noch an Weihnachten in uns steckt.

Naturlehrpfad Haus Horst wird erneuert
Der in die Jahre gekommene Naturlehrpfad rund um Haus Horst soll
2018 erneuert werden. Dies bestätigte Werner Stops von der mags
während der letzten Bezirksvertretungssitzung im Giesenkirchener
Caritasheim. Dabei soll auch der gepflasterte Rundweg, ein unfallträch-
tiges Ärgernis für Fußgänger in den letzten Jahren, wieder in einen
begehungsfähigen Zustand versetzt werden.
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Aufzug-
Service Mitglied Vereinigung Mittelst.

Aufzugsunternehmen e.V.

OVERLACH
Inh. Bernd Perlick

Techn. Kundendienst für
Personen- und Lastenaufzüge

Wartung - Instandsetzung - Modernisierung

Arnoldstraße 10 A  ·  41238 MG-Giesenkirchen
Telefon: 0 2166 / 8 03 32 ·Telefax: 0 2166 / 146 30 95

E-Mail: aufzugservice.overlach@t-online.de
Wir wünschen unseren Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und viel Gesundheit für 2018

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern
des BRUNNEN-ECHO ein gesegnetes Weihnachtsfest

und alles Gute für das Jahr 2018!

01. Jan. Neujahrshexen Sappeure 71, 10.30 Uhr, Haus Kreuels
01. Jan. Neujahrshexen, ab 11.00 Uhr,

Gaststätte „Alte Ratsstube”
02. Jan. Gymnastik der ev. Gemeinde, 9.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
04. Jan. Gildenabend VDAPG Altpfadfindergilde Vit Gilles,

20.00 Uhr im Gereonshaus
04. Jan. Frauenkreis der ev. Gemeinde, 15.30 Uhr,

Martin-Luther-Haus
04. Jan. Frühstückstreff kfd, 9.00-11.00 Uhr, Gereonshaus
09. Jan. Gymnastik der ev. Gemeinde, 9.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
10. Jan. Generalversammlung Gesellschaft „Casino”,

19.00 Uhr, Haus Kreuels
15. Jan. Jahreshauptversammlung Männerchor Giesenkirchen,

20.00 Uhr, Haus Kreuels
16. Jan. Gymnastik der ev. Gemeinde, 9.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
17. Jan. Seniorenkreis der ev. Gemeinde, 15.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
18. Jan. Frühstückstreff der ev. Gemeinde, 9.00-11.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
19. Jan. Jahreshauptversammlung Schützenverein Tackhütte,

19.00 Uhr, Gaststätte Barthelmes, Bahner
21. Jan. Weihnachtsbaum-Abfuhr, Bezirk 6 – Giesenkirchen
21. Jan. Jahreshauptversammlung St. Sebastianus Schützen-

bruderschaft Giesenkirchen im Gereonshaus 
23. Jan. Gymnastik der ev. Gemeinde, 9.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
24. Jan. Seniorenkreis der ev. Gemeinde, 15.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
28. Jan. Neujahrskonzert Mandolinenorchester Edelweiß,

17.00 Uhr, PZ Asternweg
30. Jan. Gymnastik der ev. Gemeinde, 9.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
31. Jan. Seniorenkreis der ev. Gemeinde, 15.00 Uhr,

Martin-Luther-Haus
01. Febr. Närrischer Hausfrauen-Nachmittag,

Gesellschaft „Casino”, 15.11 Uhr, Haus Kreuels

Wöchentlich:
Montag 17.30 Uhr, Gruppenstunde Jungpfadfinder
Montag 19.00 Uhr, Gruppenstunde Pfadfinder
Mittwoch 18.00 Uhr, Gruppenstunde Wölflinge

Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 19.30 Uhr
Leiterrunde des Stamm Giesenkirchen im Gereonshaus.

Jeden Dienstag Skatabend des Skatclub „Die Zaud(b)erer”,
19.30 Uhr, Gaststätte Kreuels, Konstantinstraße 169
Für die Richtigkeit verantwortlich zeichnen die örtlichen Vereine und Verbände.

Katholische Frauengemeinschaft
Giesenkirchen

www.kfd-giesenkirchen.de
Programm fü r  Januar  2018

Donnerstag, 4. Januar, Frühstückstreff
9.00-11.00 Uhr im Gereonshaus

Montags 9.00-12.00 Uhr, Nähtreff im Gereonshaus,
Auskunft: Telefon 8 03 50
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Am Sternenfeld 97 - 41238 Mönchengladbach
Tel.: +49 2166-13 96 83 - Mobil: 0151-19037109
Mail: info@bierhoff-elektro.de - www.bierhoff-elektro.de

Unseren Kunden und Geschäftsfreunden
frohe Weihnachten und für 2018 viel Gesundheit.
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Weihnachtszeit

Eine schöne Tradition, die leider im Verschwinden begriffen ist, fin-
det alljährlich zur Weihnachtszeit statt, wenn in den heimischen
Wohnzimmern und Kirchen Weihnachtskrippen aufgestellt werden.

Gezeigt werden figürliche Darstellungen der Geburt Jesu in einem
Stall mit der Heiligen Familie, den Hirten, Ochs und Esel. Hinzu
kommen die Heiligen Drei Könige aus dem Morgenland, die mit
Weihrauch, Gold und Myrrhe zur Krippe unterwegs sind. Bekannt
ist, dass bereits in altchristlicher Zeit zu Weihnachten religiöse
Darstellungen der Geburt Christi zu sehen waren.

Später, ab dem 10. Jahrhundert wurde daraus ein volkstümlicher
Brauch, der sich in ganz Europa ausbreitete. Als eigentlicher
Erfinder der Weihnachtskrippe gilt der Heilige Franz von Assisi, der
1223 die erste Weihnachtskrippe gebaut haben soll, nebst lebendi-
gen Ochs und Esel. Davor hielt er dann seine berühmte
Weihnachtspredigt.
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ELEKTRO-MEISTERBETRIEB e.K.

Ihr kompetenter Partner für:
� Kommunikationstechnik � Sprechanlagen

� TV-Empfangstechnik
� Büro- und Wohnraumbeleuchtung

� Installation Haushalt – Industrie
Spindelweg 10 · Schelsen · 41238 Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 8 23 43  ·  Telefax (0 21 66) 85 04 94

www.elektro-breuer.info

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches,
gesundes Neues Jahr 2018!
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Schelsenweg 16
41238 MG-Giesenkirchen
An der B 230
Telefon (0 21 66) 98 49 2-0
Telefax (0 21 66) 98 49 230
Wir bedanken uns bei allen Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen. Ihnen allen
eine friedvolle Weihnacht und für 2018 allzeit gute Fahrt!

GIESENKIRCHEN Telefon: 0 2166 /8 75 33
Fliederweg 5 Telefax: 0 2165 /17 19 55

Wingerath Bedachungen GmbH

Bedachung · Isolierung · Fassadenbau
Flachdachbau  ·  Reparaturdienst

Krippenzeit–

Auch in Giesenkirchen finden sich immer noch Ableger dieser
Tradition, die wir hier mit mehreren Fotos abbilden. Zunächst die
Weihnachtskrippe in klassischer Form von Paul Peters. Über viele
Jahre hinweg ist die Krippe stetig gewachsen. „Die Heiligen Drei
Könige sind beispielsweise aus einem Urlaub in Südtirol mitgekom-
men”, erklärt Peters. Die Heilige Familie erwarb er traditionell Jahr
für Jahr in Kevelaer. 

Ohne Heilige Familie, dafür aber sehr winterlich ist das
Weihnachtsdorf von Karin Gerressen. Mit viel Liebe zum Details fin-
den sich hier Objekte aus Deutschland. Hier ein Café, dort ein
beliebtes Hotel und natürlich darf auch ein sich drehendes Kinder-
karussel nicht fehlen. Eingebettet ist die Szenerie in Tannenzweige
und vor einem schneebedeckten Berg-Hintergrund.

Eher ein Kuriosum ist die wohl kleinste Weihnachtskrippe
Giesenkirchens. Fortsetzung nächste Seite
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Ihre Bäckerei Held
Am Sternenfeld 63
Telefon RY 8 74 29

Internet: baeckerei-held.de

Fröhliche
Weihnachten
und viel
Glück
im
Neuen Jahr
wünscht die Bäckerei Held

Holzbearbeitung
Klaus Kamper

Ihre Partner in Sachen eigener
maßgenauer Fertigung

· Fenster in Holz u. Kunststoff · Altbausanierung
· Türen · Wintergärten
· Innenausbau · Reparaturen

· Bestattungen - Erledigung aller Formalitäten

Mit dem Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen
verbinden wir alle guten Wünsche für ein

friedvolles Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2018.

41238 Mönchengladbach-Schelsen · Horster Str. 98
Telefon 0 2166 /8 79 19  ·  Telefax 0 2166 /13 56 87

seit 1932

gute Dächer von

•Industriebedachung•Altbausanierung•Reparaturservice
Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft,

wünschen Ihnen allen ein frohes Fest
und viel Gesundheit für das neue Jahr 2018!

Büro + Privat: Gereonstraße 34 · MG-Schelsen Lager: Dohlerstraße 123
Tel. (Ry) 3 11 52 · Fax (Ry) 37 00 69 MG-Geneicken
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Wir wünschen unseren Kunden
und unserem Personal besinnliche Feiertage

und für das Jahr 2018 Zufriedenheit und Glück
bei bester Gesundheit.

The Clean

Solution
Gebäudereinigung

Reinigung am
und im Gebäude

fachgerecht, sauber, termingenau.

FON: 0 21 66 / 98 70 40 · WEB: www.geyr.gmbh

Weihnachtszeit – Krippenzeit

Sie passt genau in eine Streichholzschachtel und könnte auch als
mobile Variante mit in den Weihnachtsurlaub genommen werden.
Passt garantiert noch in jeden vollgepackten Koffer.

Die letzte Variante ist ebenfalls ein Mitbringsel aus den Dolomiten.
Geschnitzt in die Rinde einer Zirbelkiefer zeigt es als Silhouette die
Heilige Familie.

Ein schöner Brauch eigentlich, der alljährlich zur weihnachtlichen
Atmosphäre beiträgt und unsere Wohnzimmer zum Leuchten
bringt.
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Granit Müller GmbH
Zuschnitt - Verkauf - Ausführung

Exklusive und
hochwertige Ausführung

zeichnen uns aus!

Küchenarbeitsplatten
und Waschtische 

Fensterbänke
Treppenstufen
Granitfliesen

Fliesenarbeiten aller Art! Termine nach Vereinbarung
Schelsenweg 12 · Giesenkirchen

Telefon: 0 2166/98 2710 · Telefax: 0 2166/98 2711

helmut wirtz
S C H R E I N E R M E I S T E R

Baueshütte 64 · 41238 Mönchengladbach
Telefon (02166)879 25 · Fax (0 2166)8 64 81

Einbauschränke

nach Maß

angefertigt

Wir wünschen all unseren Kunden ein schönes, 
friedvolles Weihnachtsfest 

und für das Neue Jahr viel Gesundheit!

Januar-Termine
der Arbeiterwohlfahrt

Giesenkirchen
In der Begegnungsstätte Giesenkirchen, Schloss-Dyck-Str. 2, der Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverein Ost, finden im Januar 2018 folgende Aktivitäten statt:

Mobiler sozialer Hilfsdienst:
Täglich (außer Sa. + So.) von 9.00 bis 16.00 Uhr, Telefon 8 64 05.

Stationärer Mittagstisch: Täglich (außer Sa. + So.) von 11.00 bis 13.00 Uhr
mit jeweils fünf Menüs zur Auswahl (auch Diät!).

Erwachsenennachmittag: Dienstags von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen. Nach 17.00 Uhr - wöchentlich
wechselnd - frisch zubereitete Speisen.

Internet-Cafe für Senioren: Fällt im Januar aus.

Spielenachmittage  und  Schach: Donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
wird „gescrabbelt” und Schach gespielt, Brett und Figuren bitte mitbrin-
gen. (Schachpartner bitte auch mitbringen!)

Sprechstunden: Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Beratung bei sozialen
Problemen und Auskunft über alle Aktivitäten in der Begegnungsstätte.

Gymnastik: Montags um 18.00 Uhr.

Am 17. Januar BINGO: ab 14.00 Uhr wird in der Begegnungsstätte wie-
der „BINGO” gespielt. In den Spielpausen können Sie sich wieder mit
Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen.

Nun wollen wir auf unsere „Karnevalsaktivitäten” hinweisen.

Am 28. Januar KARNEVALISTISCHES SONNTAGSFRÜHSTÜCK
Wegen des großen Erfolges in den Vorjahren wird es am 28. Januar ab
10.00 Uhr wieder ein großes karnevalistisches Sonntagsfrühstück in der
Begegnungsstätte geben. Wir bieten an diesem Tag preisgünstige
Frühstücke und karnevalistisches Treiben an. Ab mittags gibt es auch
„etwas Warmes” zu essen. Kostümierte Besucher sind gerne gesehen.

Am 11. Februar KINDERKARNEVAL

Am Karnevalssonntag, 11 Februar ist die Begegnungsstätte vor, wäh-
rend und nach dem Kinderkarnevalszug ab 13.00 Uhr geöffnet – für alle
durstigen und hungrigen Zuschauer.

Am Veilchendiensteg, 13. Februar feiern wir ab 15.00 Uhr den
Karnevalsausklang und

am Aschermittwoch, 14. Februar laden wir ab 18.00 Uhr zum
traditionellen Fischessen ein (hier ist Anmeldung erforderlich!
Telefon: 0 21 66 / 8 11 64).

Kochbuch: Das Kochbuch der AWO-Giesenkirchen „Kochen mit Herz –
So kocht man in NRW” ist in der Begegnungsstätte zum Sonderpreis von
5,00 Euro erhältlich.

Wir wünschen allen Lesern des „BRUNNEN-ECHO”
ein schönes und geruhsames Weihnachtsfest

und einen guten Übergang in ein friedliches Neues Jahr 2018.

Vom 22. Dezember 2017
bis einschließlich 6. Januar 2018

bleibt die Begegnungsstätte geschlossen.
Wir weisen darauf hin, dass sämtliche Veranstaltungen der AWO-Giesenkir-
chen für alle zugänglich sind. Sie müssen nicht Mitglied der Arbeiterwohlfahrt
sein, um unsere Veranstaltungen in der Begegnungsstätte zu besuchen
oder sich bei sozialen Problemen beraten zu lassen.

Brunnen-Echo 2017 als Jahrbuch
Wenn Sie Ihre gesammelten BRUNNEN-ECHO-Ausgaben
des Jahres 2017 in einem dekorativen Einband archivieren
möchten, haben Sie dazu nun eine besondere Gelegenheit:

Zum Vorzugspreis von 13,- Euro können Sie Ihr persönliches
Jahrbuch bestellen. Informationen und Bestellmöglichkeit im
Papierhaus Boden, Konstantinstr. 100-102. Fehlende
Einzelausgaben sind dort – solange der Vorrat reicht – eben-
falls erhältlich.
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Praxis für Physiotherapie/Krankengymnastik
Martina Anton

staatlich geprüfte Physiotherapeutin

Kleinenbroicher Straße 2
G i e s e n k i r c h e n

Telefon: 0 2166 -13 73 08
Termine nach Vereinbarung

Meinen Patienten und deren Familien ein frohes,
gesegnetes Weihnachtsfest und alle guten Wünsche für 2018.

Therapieformen: � Krankengymnastik � Massagen
� Fangopackungen � Heissluft � Schlingentisch
� Kiefergelenkbehandlung � Hausbesuche � man. Therapie
� Krankengymnastik am Gerät � Lymphdrainage 
� Kinesio-Tape � Sportphysiotherapeutische Betreuung

Kreative Raumideen GmbH

Auf einem alten Vierkanthof aus dem 15. Jhd.,
liebevoll restauriert 2003, bieten wir Ihnen
Wohnideen vom Spezialisten. Vom Einzelstück
zum ganzheitlichen Wohnkonzept. Inspiration
und komplette Einrichtungsberatung finden
Sie in unserem Fachgeschäft.

Parkett · Design-Beläge · Teppichboden
Sonnenschutz · Markisen · Dekostoffe · Gardinen
Ruckes 134 b ·  MG-Giesenkirchen ·  Tel. 0 21 66 / 8 89 99

Mobil 01 72 / 2 41 12 87 ·  www.doering-kreativ.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mit unserem Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

wünschen wir eine frohe Weihnacht
sowie ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2018!� �
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Stuckgeschäft

Wilfried Köpp
Stukkateurmeister  ·  s taat l .  gepr.  Restaurator

� handwerkl. Denkmalpflege � Stuckrestaurierung

� Innen- und Außenputz � Betonsanierung

� Trockenbau � Altbausanierung

� Akustikbau

Arnoldstraße 19 · 41238 Mönchengladbach

Telefon: 0 2166/8 84 62 · Telefax: 0 2166/25 58 34

Frohe Weihnachten
und persönliches Wohlergehen im Neuen Jahr 2018
wünschen wir allen Kunden und Geschäftspartnern!

Ehrenamtliche Helfer gesucht
Die AWO Giesenkirchen sucht weiterhin ehrenamtliche
Helfer für die Arbeit in der Begegnungsstätte. Sie sollten die
Bereitschaft mitbringen, einen Teil Ihrer freien Zeit in den
Dienst der guten Sache zu stellen und damit zum Erhalt der
Begegnungsstätte beizutragen. Wenn Sie Ideen haben und
diese verwirklichen, oder einfach nur helfen wollen, fragen
Sie bei uns an.

Wir suchen z.B. jemanden, der „Neue Ideen” mitbringt,
neue Aktivitäten, die in der Begegnungsstätte angeboten
werden könnten, sind gerne gesehen. Wir suchen auch
jemanden, der mit einer kleinen Bastelgruppe Ideen für
unsere Basare mitbringt und uns hilft, diese zu gestalten.
Für solche und andere Aktivitäten brauchen wir Ihre Hilfe.

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Ost,
Schloss-Dyck-Straße 2, Telefon: 0 21 66 / 8 64 05

Spende für Jacob Kremer-Haus
Franziska Busse freut sich. Innerhalb von gerade mal drei Wochen
stellte die Inhaberin des „Salon Vallentin” eine Spendenaktion auf
die Beine, an der sich sowohl die Kunden als auch die Mitarbei-
terinnen des Salons engagiert beteiligt haben. Während die Kunden
nach dem Haareschneiden gerne das Spenden-Schwein fütterten,
wanderte auch das Trinkgeld der Friseurinnen in den gleichen
Bauch. Und Franziska Busse verdoppelte am Ende den Betrag. So
konnte jetzt die stolze Summe von 500,– Euro an das Jacob
Kremer-Haus übergeben werden. Das ist aber nicht die einzige
Wohltätigkeitskampagne, die Busse organisiert. Ganzjährig sam-
melt sie seit 2016 gut erhaltene Kleidung für Mönchengladbacher
Obdachlose. Diese leitet sie weiter an die Mönchengladbacher
Initiative „Give Back”, die diese Kleider sowie Suppen an die
Bedürftigen ausgibt.

Freuten sich über die unerwartete Spende: Einrichtungsleiter Dirk Wermels-
kirchen vom Trägerverein SkF – Sozialdienst katholischer Frauen und Ursula
Eußem-Schmitz vom Jacob Kremer-Haus (rechts) in Schelsen bekamen von
Franziska Busse den symbolischen Scheck überreicht.

������������������
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Die Menschen kaufen Dinge,
die sie nicht brauchen.

von Geld, das sie nicht haben,
um Leute zu beeindrucken,

die sie nicht mögen.
Eckart v. Hirschhausen

������������
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Biesel 69 ·  41238 MG-Giesenkirchen

Tel. 0 21 66 / 8 61 99 · Mobil 01 72 / 9 46 21 66

Ihr Fachmann für kreative

Raum-, Boden- und Fassadengestaltung

Wir wünschen frohe Weihnachten

und für das neue Jahr 2018 viel Gesundheit

�

�

�

MICHAEL HOPPEN
DACHDECKERMEISTER

H A M P E S W E G 2 2
41238 MÖNCHENGLADBACH
TELEFON: 0 21 66 / 3 05 53
TELEFAX: 0 21 66 / 3 34 59

Ausführung
sämtlicher

Dacharbeiten

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Kabelanschluss

Satellitenanlagen

Reparatur-
Service

Beratung
und Verkauf

Giesenkirchen
Konstantinstraße 89  ·  Tel.: 8 77 08
Mail: sp-behrendt@t-online.de

Seit über 20 Jahren
in Giesenkirchen

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern des BRUNNEN-ECHO
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

������������

Botterblom feierte Jubiläum
Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an, sang einst Udo Jürgens. Zumin-
dest in karnevalistischer Hinsicht sollte er recht behalten. Das bewies
unlängst die Karnevalsgesellschaft Botterblom bei ihrer 6x11 Jahre-
Jubelfeier im Giesenkirchener Ratskeller. Und präsentierte den begei-
sterten Gästen einen unterhaltsamen Abend mit vielen Gästen aus dem
Mönchengladbacher Karneval.

Macht hoch die Tür . . .
. . . die Tor macht weit, ganz
Schelsen ist nun eingeschneit. Das
dachten sich vermutlich die Orga-
nisatoren des Schelsener Weih-
nachtsmarktes am 2. Advent.

Doch während anderswo die
Innenstädte trotz verkaufsoffenen
Sonntag leer blieben, weil viele zu
Hause blieben und Bürgersteige
und Einfahrten vom Schnee räumen
mussten, war der Marktplatz gut
besucht.

Überdachte Plätze mit direkter
Glühwein-Anbindung sogar sehr
gut besucht. Das ist umso erfreuli-
cher, weil der Schelsener Weih-
nachtsmarkt mit seinen netten klei-
nen Buden ausschließlich von
ehrenamtlichen Kräften auf die
Beine gestellt wird und daher die
monatelange Vorbereitung durch
zahlreichen Besuch geschätzt und
gewürdigt wurde.

Foto: rimapress
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IMMOBILIEN
HAUSVERWALTUNGEN

GUDRUN GRUHN
AHREN 54
D-41238 MÖNCHENGLADBACH

TELEFON 0 21 66 - 98 25 18
TELEFAX 0 21 66 - 98 25 20

Unseren Mietern und deren Familien
eine frohe, friedvolle Weihnacht

und für 2018 viel Gesundheit!

Textilpflege für anspruchsvolle Kunden

T e x t i l p f l e g e  F e u s t e r
Mit dem Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen

verbinden wir alle guten Wünsche
für ein friedvolles Weihnachtsfest
sowie viel Gesundheit für 2018.

Konstantinstr. 170 · MG-Giesenkirchen · Tel. (0 21 66) 8 90 77 

�
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�
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Inh. Jörg Maibaum · Konstantinplatz 3 · 41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 2166 - 8 74 37 · Telefax: 0 2166- 85 94 46 · www.maiapo.de

Allen Kunden

wünschen wir

frohe Weihnachten

und ein gesundes,

friedvolles

Jahr 2018.

seit
1932ALBERT SAUTNER

Bau- & Möbeltischlerei
Bestattungsinstitut

Innenausbau · Reparaturen
Fenster und Türen · Altbausanierung

Wir wünschen allen unseren
Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein friedvolles, erfolgreiches
Jahr 2018, verbunden mit unserem Dank
für die angenehme Zusammenarbeit.

� 0 2166 - 8 7173
Mobil: 0171 / 41 03 267 · Mail: tischlerei-sautner@t-online.de
Taubenhütte 45 · 41238 MG-Giesenkirchen

Neue Trikots für den
Schelsener Fußball-Nachwuchs

Regelmäßig unterstützt die Stadtsparkasse die Fußballjugend in Schel-
sen mit 1.000 Euro. Dafür kann man sich dann auch mal einen neuen
Trikotsatz gönnen. Und dafür kann man auch mal „Danke” sagen, wie
das die jungen Kicker des SV Schelsen vorbildlich bei der offiziellen
Trikotpräsentation in der Giesenkirchener Stadtsparkasse getan haben.
Das Foto zeigt Giesenkirchens Geschäftsstellenleiter Martin Schiffer
(links) bei der Vorstellung der neuen Trikots der D-Jugend des SV
Schelsen. Hintere Reihe mitte Zeugwart Mario Schaffrath, rechts dane-
ben die Trainer Oliver Müller und Mirko Steinert.

Die Gewerbekreis-Vorstandsmitglieder Gabriele Franken und Martin Schiffer
beim Theken-Einsatz auf dem Tannenbaumfest. Da darf man(n) sich zwischen-
durch auch mal eine Wurst gönnen.

Gute Stimmung beim Tannenbaumfest
Am 8. Dezember organisierte der
Gewerbekreis Giesenkirchen sein
5. Tannenbaumfest und freute sich
über alle großen und kleinen Be-
sucher. Insbesondere die kleinen
Besucher, die mit selbstgebastel-
tem Baumschmuck erschienen,
machten das Fest zu einer stim-
mungsvollen Veranstaltung. Auch
die Gewinner der Fackelbastelakti-
on waren alle zum Tannenbaumfest
gekommen. Und weil es richtig
knackig kalt war, fanden die war-
men Spezialitäten, entweder Brat-
wurst, Waffeln, Glühwein bei den
Erwachsenen, Kakao bei den
Kindern, einen guten Absatz.

Das freut dann auch wieder den Gewerbekreis, einerseits ein schönes
Fest veranstaltet zu haben und andererseits mit dem Erlös die Weih-
nachtsbeleuchtung in Giesenkirchen zu finanzieren. Die sorgt in diesen
Tagen für eine einladende, vorweihnachtliche Atmosphäre in unserem
Ortskern, dank des besonderen, ehrenamtlichen Einsatzes der
Gewerbekreis-Vorstandsmitglieder.



BRUNNEN ECHO Nr. 12 Seite 17 Januar 2018

�
�

�
�

�
�

������������

������������

· Bedachungen · Isolierungen · Fassadenbau ·
· Flachdachbau · Reparaturdienst · Schieferarbeiten ·

Stapper Weg 83 · MG-Geistenbeck
Fon 0 21 66-29 59 83  · Fax 0 21 66-29 59 84
e-mail: info@stefanbern.de · www.stefanbern.de

Wir wünschen unseren Kunden frohe Weihnachten
und  für das Neue Jahr 2018 alles Gute.

BENTEN GmbH

Heizöl
Kraftstoffe · Schmierstoffe

Schelsenweg 14 (Giesenkirchen) Tel.: 0 2166 / 85 52 00
41238 Mönchengladbach Fax: 0 2166 / 85 52 01

E-Mail: benten@benten-mg.de

90 Obstbäume gepflanzt
Die Arbeitsgemeinschaft Landschaft und Natur mit Axel
Schmidt und der AK praktisch/ökologisch von Bünd-
nis90/Die Grünen mit Hajo Siemes haben auf der Kamp-
hausener Höhe, zwischen dem Wäldchen am Kochhof
und dem Naturdenkmal Galgenberg, eine Streuobst-
wiese mit 90 Obstbäumen unterschiedlicher Sorten ge-
pflanzt. Mit Hilfe von 20 aktiven Umweltschützern aus
den beiden Arbeitsgruppen wurde diese Mammutaufga-
be an einem Tag vollzogen.

Ab 9 Uhr waren die ersten vor Ort, haben die Bäume nach verschie-
den Obstsorten sortiert und zu den jeweiligen Pflanzstellen getra-
gen. Dann wurde gepflanzt. Bei gutem Wetter gingen die Arbeiten
schnell voran, so dass um 15 Uhr bereits alle Bäume an Ort und
Stelle standen und nun Wurzeln schlagen können. „Es ist ein tolles
Gefühl, wenn man nicht nur redet oder politisch diskutiert, sondern
auch durch praktisches Handeln einen Beitrag zum Erhalt unserer
Natur und zum Schutze der Umwelt leisten kann. Hierfür bedanken
wir uns bei allen Helfern und hoffen auch auf weitere Unterstüt-
zung”, so Hajo Siemes nach geleisteter Arbeit.

Die Obstwiese ist von der Stadt auf die Umweltschützer und
Bündnis90/DieGrünen zur Pflege übertragen worden. In den näch-
sten Monaten werden die ersten Erziehungsschnitte an den Baum-
kronen vorgenommen und die Baumscheiben neu aufgelockert. Ziel
ist es, zu einem späteren Zeitpunkt als Untergrund aus der Wiese
ein Blütenmeer zu machen, indem dort eine Blumenwiese eingesät
wird.

Dann haben sowohl Vögel als auch Insekten aller Arten die Mög-
lichkeit, sich hier auszubreiten. Wenn die ersten Obstbäume Früch-
te tragen, wollen die Organisatoren ein Obstfest veranstalten, damit
auch die Bevölkerung von dem Obst profitieren und bei der Ernte
dabei sein kann.
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MG-Giesenk i rchen � Kons tan t ins t raße 83

� Finanz- und Lohnbuchhaltung
� Unternehmensnachfolgeregelungen
� Unternehmensumwandlungen
� Betriebswirtschaftliche Beratung
� Jahresabschluss
� Betriebliche und private Steuererklärungen
� Steuerpflichtprüfung bei Rentnern
� Erbschaft- und Schenkungssteuerklärungen
� Steuerliche Gestaltungen

Auch für darüberhinaus-
gehende steuerliche

Fragestellungen und Probleme
steht Ihnen das Team

der Steuerkanzlei
kompetent und

serviceorientiert
zur Verfügung.

� �
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Wir wünschen allen frohe Weihnachten und für 2018 viel Gesundheit

Fliesenverlegung

Natursteinverlegung

Badsanierung

Silikonfugen

Reparaturarbeiten

GmbH

Carl-Schurz-Str. 32 (Nähe Unterheydener Str.)  ·  MG-Rheydt
Telefon: 0 21 66 / 1 60 25  ·  Mobil: 01 60 / 11 46 138

Jeden Sonntag: S C H A U - S O N N TA G von 11.00-15.00 Uhr
Frohe Weihnachten unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Für das Neue Jahr 2018 recht viel Gesundheit!

Fliesen FORST
GmbH

Ausste l lung
bei

� �� �

G O T T E S D I E N S T E
a n  d e n  F e i e r t a g e n

St. Gereon Giesenkirchen
Heilig Abend:

15.00 Uhr Weihnachtsmesse im Caritaszentrum.
16.00 Uhr Kinderkrippenfeier in St. Gereon.
21.30 Uhr Musikalische Einstimmung,
22.00 Uhr Christmette in St. Gereon
22.00 Uhr mit festlicher Musik für Bläser und Orgel.

2. Weihnachtstag:
10.45 Uhr Weihnachtsgottesdienst im Caritaszentrum.
11.00 Uhr Festmesse in St. Gereon.

Silvester:
11.00 Uhr Jahresschlussmesse in St. Gereon.
16.00 Uhr Wortgottesdienst im Caritaszentrum.

Neujahr:
11.00 Uhr Festmesse zu Neujahr in St. Gereon.

Sonntag, 14. Januar 2018:
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
10.00 Uhr mit Rückführung der Sternsinger,
10.00 Uhr anschließend:
10.00 Uhr Gemeinsame Begegnung im Gereonshaus.

St. Josef Schelsen
Heilig Abend: 

17.45 Uhr Musikalische Einstimmung.
18.00 Uhr Weihnachtsmesse mit festlicher Musik
18.00 Uhr für Violine und Orgel.

2. Weihnachtstag:
09.30 Uhr Festmesse in St. Josef.

Samstag, 30. Dezember 2017:
18.00 Uhr Messe mit Aussendung der Sternsinger.

St. Mariä Himmelfahrt Meerkamp
Heilig Abend:

15.00 Uhr Kleinstkindergottesdienst.

1. Weihnachtstag:
11.00 Uhr Festhochamt zu Weihnachten.
11.00 Uhr Der Kirchenchor singt die Pastoralmesse von
11.00 Uhr Ignaz Reimann für Chor, Orgel und Streicher

St. Paul Mülfort
1. Weihnachtstag:

09.30 Uhr Festmesse in St. Paul.

Samstag, 6. Januar 2018:
18.00 Uhr Messe am Fest Hl. Drei Könige.

Fortsetzung nächste Seite
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Gewerbekreis aktuell
ANZEIGE

Der Gewerbekreis Giesenkirchen
wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern im Stadtteil

Giesenkirchen (Bezirk MG-Ost)
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes Jahr 2018.

Die Gewerbekreis-Mitglieder bedanken sich
bei den Kunden und Geschäftspartnern

für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Konstantinstraße 298 · 41238 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 66 / 8 00 36 / 37 / 38 · Telefax: 0 21 66 / 8 00 09

info@weidenstrass-druckerei.de · www.weidenstrass-druckerei.de 

WEIDENSTRASS DRUCKEREI

BUCHDRUCK · OFFSETDRUCK · DIGITALDRUCK
Das machen wir für Ihren geschäftlichen Erfolg!
Alles, was ein Unternehmen für seinen guten Auftritt in punkto Drucksachen braucht:

� Kleinst-Auflagen ab einem Exemplar
� Imagebroschüren & Flyer
� sämtliche Geschäfts-Drucksachen
� SD-Sätze/-Blocks
� Briefhüllen & Versandtaschen
� Großformat-Drucke bis 70 x 100 cm
� Vereinszeitungen
� sämtliche Gestaltungsarbeiten

Druck
und
mehr
...

. .
. und was
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Wir wünschen unseren Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2018.
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� Kurzfristige Änderungen bei allen Gemeinden vorbehalten �

Gottesdienste in der evangelischen
Lutherkirche Giesenkirchen
Heilig Abend:

15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel,
17.00 Uhr Weihnachtsvesper.

1. Weihnachtstag:
10.30 Uhr Ev. Hauptkirche Rheydt,
09.45 Uhr Zentralgottesdienst der Ev. Kirchengemeinde.

09.45 Uhr In der Lutherkirche k e i n Gottesdienst.

2. Weihnachtstag:
09.45 Uhr Weihnachtsgottesdienst

mit Gospelchor „Family of Peace”,
Leitung Gabriel Vealle.

Sylvester:
09.45 Uhr Jahresschlussgottesdienst.

19.30 Uhr 17.00 Uhr k e i n Gottesdienst.

Frohe Weihnachten

und ein glückliches neues Jahr

wünschen

Heimatverein

Giesenkirchen-Schelsen-Meerkamp 1905 e.V.

und die Redaktion „Brunnen-Echo”
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Geschäftsstellenleiter Georg Burkhardt Dipl. Betriebswirt (BA)

Konstantinstraße 107-111 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 87761

Geschäftsstellenleiter Jürgen Schrey Versicherungsfachmann (BWV) Bankkaufmann

Konstantinstraße 107-111 � 41238 Mönchengladbach � Telefon 02166 88089

I-Dötzchen von 1946 trafen sich
Im April 1946 wurden die ersten Schüler (i-Dötzchen) nach dem
zweiten Weltkrieg eingeschult. In diesem Fall war es in der katholi-
schen Volksschule, Korschenbroicher Straße (heute Kleinen-
broicher Straße) in Giesenkirchen. Das Entlassungsjahr war 1954
für 56 Schüler und bis dahin besuchten 65 Schüler die acht Klassen
(Schuljahre).

Nun war die Zeit wieder gekommen um ein Klasentreffen zu organi-
sieren. Dies wurde von Margret Bähren, Peter Heinen und Hermann
Josef Joepen vorbereitet. Und so wurden zunächst alle eingeladen,
deren Anschrift vorlag. Es waren 36 Personen von den sich 23 zur
Teilnahme anmeldeten und weitere sechs entschuldigten sich. Eine
stolze Zahl nach einem so großen Zeitraum von 71/63 Jahren. In
der Gaststätte Baueshütte war das sogenannte Klassenzimmer und
es wurden fleißig Gespräche ausgetauscht und manche Erin-
nerung. Zu beklagen war eine Reihe bereits verstorbener ehemali-
ger Mitschülerinnen und -mitschüler. Anstelle von einem Beitrag zur
entstandenen Kostendeckung wurde für einen sozialen Zweck
gesammelt und dieser an die Lebenshilfe in Bahner übergeben.

In den Mitternachtsstunden endete ein angenehmer Schultag mit
dem Plan, sich in Kürze (im Jahr 2018) zu einem Klassenausflug zu
treffen.


